
Kontakt
Gesamtkoordination  
„Empowered by Democracy“

Mark Medebach

Evangelische Trägergruppe für  
gesellschaftspolitische Jugendbildung
Auguststraße 80
10117 Berlin

Tel.: 030-28395428
Fax: 030-28395470

E-Mail: medebach@empowered-by-democracy.de

Mehr zum Projekt: 
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Wer wir sind
Träger des Projekts „Empowered by Democracy“ ist der 

 
Bundesausschuss Politische Bildung (bap) e.V. 
www.bap-politischebildung.de

Umgesetzt wird das Vorhaben von fünf bundeszentralen 
Trägern der politischen Jugendbildung:

Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer  
Bildungswerke in der Bundesrepublik 
Deutschland e.V.  
www.aksb.de

Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten (AdB) 
www.adb.de

Bundesarbeitskreis ARBEIT UND LEBEN (AL) 
www.arbeitundleben.de

Evangelische Trägergruppe für gesellschafts- 
politische Jugendbildung (et)
www.politische-jugendbildung-et.de

Verband der Bildungszentren im ländlichen 
Raum (VBLR)
www.verband-bildungszentren.de

		

Die Evangelische Trägergruppe für gesellschaftspolitische 
Jugendbildung hat die Gesamtkoordination des Projekts 
übernommen. Die fünf umsetzenden Träger sind Mitglieder 
der GEMINI (Gemeinsame Initiative der Träger politischer 
Jugendbildung im Bundesausschuss Politische Bildung).

Das Vorhaben wird im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und von der Bundeszentrale  
für politische Bildung gefördert.
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Was wir tun

Stärken

Politische Jugendbildung stärkt die Urteils- und Handlungs-
fähigkeit in der demokratischen Migrationsgesellschaft. 
„Empowered by Democracy“ bietet eine Vielfalt von Sem-
inaren, Workshops und Projekten, in denen Kinder und 
Jugendliche ermutigt und befähigt werden, ihr Recht auf 
Teilhabe wahrzunehmen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
dabei auf dem Empowerment von jungen Menschen mit 
Fluchthintergrund. Wir bilden sie aus, selbst Projekte der 
politischen Bildung umzusetzen.

Bilden

Das Projekt „Empowered by Democracy“ will politische 
Bildung in der Migrationsgesellschaft gestalten. Es eröffnet 
Bildungs- und Begegnungsräume, in denen Jugendliche 
mit und ohne Fluchthintergrund politische Themen aus 
ihrem Lebensumfeld diskutieren und Möglichkeiten der 
politischen Partizipation kennenlernen können. Ziel ist die 
Förderung demokratischen Denkens und Handelns in einer 
immer vielfältiger werdenden Gesellschaft.

Vernetzen

Über den Tellerrand schauen, Neues ausprobieren, Profes-
sionsgrenzen überwinden. Wir suchen die Vernetzung  
mit möglichen Kooperationspartnern, etwa mit Einrich-
tungen der Flüchtlingshilfe, mit Selbstorganisationen von 
Migrant*innen und Geflüchteten, mit Akteuren des Bundes
programms „Demokratie leben!“ oder mit Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe. Im fachlichen Austausch der 
Bildungspraktiker*innen lernen wir voneinander und ent
wickeln unsere Angebote weiter.

Politische Jugendbildung  
und Teilhabechancen in der  
Migrationsgesellschaft gestalten

Wir sind der Überzeugung, dass politische Bildung einen 
Beitrag zur Erweiterung der Teilhabechancen aller jungen 
Menschen in der Bundesrepublik leisten kann. Bundes-
weit erproben Mitgliedseinrichtungen der fünf projekt-
beteiligten Bundesorganisationen innovative Ansätze und 
Formate im Rahmen von „Empowered by Democracy“, um 
Impulse zur fachlichen Weiterentwicklung der politischen 
Jugendbildung zu setzen. Auf Tagungen, in Fortbildungen 
und mit Materialien multipliziert das Projekt die vor Ort 
gewonnenen Erkenntnisse. Es will dazu beitragen, dass die 
außerschulische politische Jugendbildung den Anforderun-
gen der entwickelten Migrationsgesellschaft auch zukünf
tig mit einer breiten Palette an qualitativ hochwertigen 
Angeboten begegnen kann.

Wie wollen wir  
zusammenleben?

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Frage „Wie wollen wir in dieser Gesellschaft zusam-
menleben?“ geht alle an. Partizipations- und Bildungsange-
bote müssen auch diejenigen, die erst seit kurzer Zeit in 
Deutschland leben, und insbesondere junge Menschen mit 
Fluchthintergrund erreichen. Neben ihrer Fluchterfahrung 
bringen diese vor allem Erwartungen, Fragen und Vor-
stellungen für das gesellschaftliche Zusammenleben mit. 
Ziel des Projektes „Empowered by Democracy“ ist es, sie 
frühzeitig zu einer aktiven Wahrnehmung der Mitsprache- 
und Teilhabemöglichkeiten in Schule, Beruf, Kommune und 
Gesellschaft zu befähigen. Umgekehrt können die vielfäl-
tigen Erfahrungen dieser Zielgruppe die demokratische 
Kultur in unserer Gesellschaft bereichern und neue Perspek-
tiven und Lernerfahrungen ermöglichen.
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